
KONFIRMATION 2015 

ZULETZT ZÄHLT JESUS 



Orgelvorspiel 
Einzug der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

(bitte aufstehen) 

Begrüßung 
♦ 123, 1.3.6 Jesus Christus herrscht als König 
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1. Je-sus Chri - stus herrscht als Kö-nig, al - les wird ihm un-

ter - tä -nig, al - les legt ihm Gott zu Fuß. Al - ler Zun-ge soll

be - ken-nen, Je -sus sei der Herr zu nen-nen, dem man

Eh-re ge-ben muß.

3. Gott ist Herr, der Herr ist Einer, / und demselben gleichet keiner, / nur 
der Sohn, der ist ihm gleich; / dessen Stuhl ist unumstößlich, / dessen Le-
ben unauflöslich, / dessen Reich ein ewig Reich. 
6. Jesus Christus ist der Eine, / der gegründet die Gemeine, / die ihn ehrt 
als teures Haupt. / Er hat sie mit Blut erkaufet, / mit dem Geiste sie getau-
fet, / und sie lebet, weil sie glaubt. 
 

Eingangswort 
Endet mit: Kommt lasst uns ihn anbeten! 

Alle: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie es 
war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 



Kyriegebet 
Alle: Herr, erbarm dich unser! 

Gnadenwort 
Pfr.: Ehre sei Gott in der Höhe 
 
♦ 272: Ich lobe meinen Gott 
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dt. Ich lo - be mei - nen Gott von gan - zem Her - zen. Er -

zäh - len will ich von all sei - nen Wun - dern und sin - gen

sei - nem Na - men. Ich lo - be mei - nen Gott von gan - zem

Her - zen. Ich freu - e mich und bin fröh - lich, Herr, in dir.

Hal - le - lu - ja! Ich freu -e mich und bin fröh - lich,

Herr, in dir. Hal - le - lu - ja



Tagesgebet 
Alle: Amen, Amen, Amen. 
 

Schriftlesung aus 1. Timotheus 6, 12-16 
12 Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Le-
ben, wozu du berufen bist und bekannt hast das gute Bekenntnis 
vor vielen Zeugen. 13 Ich gebiete dir vor Gott, der alle Dinge le-
bendig macht, und vor Christus Jesus, der unter Pontius Pilatus be-
zeugt hat das gute Bekenntnis, 14 daß du das Gebot unbefleckt, 
untadelig haltest bis zur Erscheinung unseres Herrn Jesus Christus, 
15 welche uns zeigen wird zu seiner Zeit der Selige und allein Ge-
waltige, der König aller Könige und Herr aller Herren, 16 der al-
lein Unsterblichkeit hat, der da wohnt in einem Licht, zu dem nie-
mand kommen kann, den kein Mensch gesehen hat noch sehen 
kann. Dem sei Ehre und ewige Macht! Amen. 
 
Alle: Halleluja. Halleluja. Halleluja. 
♦ 263, 1.2.5.6 Sonne der Gerechtigkeit 
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1. Son - ne der Ge - rech - tig - keit, ge - he auf zu

uns - rer Zeit; brich in dei -ner Kir - che an, daß die Welt

es se - hen kann. Er - barm dich, Herr.

2. Weck die tote Christenheit / aus dem Schlaf der Sicherheit; / mache 
deinen Ruhm bekannt / überall im ganzen Land. / Erbarm dich, Herr. 



5. Gib den Boten Kraft und Mut, / Glaubenshoffnung, Liebesglut, / laß viel 
Früchte deiner Gnad / folgen ihrer Tränensaat. / Erbarm dich, Herr. 
6. Laß uns deine Herrlichkeit / ferner sehn in dieser Zeit / und mit unsrer 
kleinen Kraft / üben gute Ritterschaft. / Erbarm dich, Herr. 

 
Predigttext aus Matthäus 21, 28-32 

VON DEN UNGLEICHEN SÖHNEN 

28 Was meint ihr aber? Es hatte ein Mann zwei Söhne und ging zu 
dem ersten und sprach: Mein Sohn, geh hin und arbeite heute im 
Weinberg. 29 Er antwortete aber und sprach: Nein, ich will nicht. 
Danach reute es ihn, und er ging hin. 30 Und der Vater ging zum 
zweiten Sohn und sagte dasselbe. Der aber antwortete und sprach: 
Ja, Herr! und ging nicht hin. 31 Wer von den beiden hat des Vaters 
Willen getan? Sie antworteten: Der erste. Jesus sprach zu ihnen: 
Wahrlich, ich sage euch: Die Zöllner und Huren kommen eher ins 
Reich Gottes als ihr. 32 Denn Johannes kam zu euch und lehrte 
euch den rechten Weg, und ihr glaubtet ihm nicht; aber die Zöllner 
und Huren glaubten ihm. Und obwohl ihr's saht, tatet ihr dennoch 
nicht Buße, so daß ihr ihm dann auch geglaubt hättet. 
 



♦ Jugendlied Mein Jesus – mein Retter 





Besinnung auf die Taufe 
Glaubensbekenntnis 
Konfirmationszuspruch 

 
♦ 209, 1.2.4  Ich möcht', daß einer mit mir geht 
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1. Ich möcht', daß ei - ner mit mir geht, der's Le - ben

kennt, der mich ver - steht, der mich zu al - len Zei - ten

kann ge - lei - ten. Ich möcht', daß ei-ner mit mir geht.

2. Ich wart', daß einer mit mir geht, / der auch im Schweren zu mir 
steht, / der in den dunklen Stunden mir verbunden. / Ich wart', daß einer 
mit mir geht. 
4. Sie nennen ihn den Herren Christ, / der durch den Tod gegangen ist; / 
er will durch Leid und Freuden mich geleiten. / Ich möcht', daß er auch 
mit mir geht. 

 
Segnung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Wort des Kurators 



♦ 333, 1+2 Danket dem Herrn! Wir danken dem Herrn 

Sündenbekenntnis und Lossprechung  
Abendmahlsfeier 

 
Pfr.: Friede sei mit euch! 
Alle: Und mit deinem Geiste! 
Pfr.: Erhebt eure Herzen! 
Alle: Wir erheben sie zum Herren 
Pfr.: Lasst uns danksagen dem Herrn unserm Gott! 
Alle: Das ist würdig und recht! 



Vorbereitungsgebet 
Alle: Heilig, heilig, heilig ist unser Gott der Herr Zebaoth.! Alle Lande sind 
seiner Ehre voll. Hosianna in der Höhe. Gelobt sei der da kommt im namen 
des Herren! Hosianna in der Höhe! 
 

Abendmahlsgebet I 
Einsetzungsworte 

Abendmahlsgebet II 
Vater Unser 

 
Alle: Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd´ der Welt, erbarm 
dich unser (2x).  Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd`der 
Welt, gib uns deinen Frieden.. 

Austeilung des Heiligen Abendmahles 
Pfr.: Danket dem Herrn, denn er ist freundlich. Halleluja 
Alle: Und seine Güte währet ewiglich. Halleluja. 
 
♦ 333, 5+6 Betet ihn an! Anbetung dem Herrn 



Fürbittengebet 
Segen 

 
♦ 570, 1 Der Herr segne dich 
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A - men, A - men, A - men, du gehst nicht al -

lein.

1. Der Herr seg - ne dich und be - hü - te dich, und Freu - de

leuch - tet ü - ber dei - nen We - gen. Der Herr seg - ne dich

und be - hü - te dich; in sei - ne Hän - de kannst du al - les le-

gen.
A - men, A - men, A - men, es wird Frie - de

sein.



Auszug, Postludium 
 

Zur Information 
Der Konfirmandenkurs wurde begleitet von Pfr. Herbert Graeser,  
stud. theol. René Weitmann, Gemeindepädagogin Simone Greve,  
Pia Köfler, Markus Kalwoda, Leo Stöß, Timo Knoll. 
Die Kollekte des Konfirmationsgottesdienstes ist für die Evangelische Ju-
gend in Österreich bestimmt. Gott segne Geber und Gaben! 
Sie werden gebeten, während des Gottesdienstes Ihre Handys auszu-
schalten. Bitte gehen Sie beim fotografieren nicht in den Altarraum. 

 
Jugendbistro: Herzliche Einladung zum Jugend-
bistro freitags von 18:00 - 21:00 für alle ab 14 Jah-
ren. Meli, Alena und Ruth freuen sich auf Euer 
Kommen. Die Termine: 22. Mai, 5. Juni, 19. Juni 
und 3. Juli. 
Bistro 180 Jugendandacht: An Samstagen in 

der Evangelischen Kirche um 18:00. Die Termine: 16. Mai und 20. Juni. 
Herzliche Einladung an alle! 

Kinder und Jugendkreise 
Kinderklub: jeden Montag von 15:00 bis 16:30 für Kinder von 4-7 Jahren 
im Jugendheim, Parkstraße 1d 
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:00 bei Simone Gre-
ve, Parkstraße 1b 
Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:30 für alle Kinder von 0-3 
Jahren und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Parkstraße 
1d 

Veranstaltungen 
Lange Nacht der Kirchen in unserer Kirche, 29. Mai 2015, 19:00 - 
22:20 (Infos im Pfarramt). 
Nö Kirchentag in der „Garten Tulln“ am 4. Juni 2015, 10:00 - 17:00 
(Infos im Pfarramt). 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten Tel. und Fax: 02742 310317  
Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 


